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Rudolfv .Habsburg.Denkmal
ErzherzogFranzGerdinandhatdas
ProtektoratüberdasRudolfvor¬
HabsburgsDenkmalkomiterüber¬

nommen .
zumArchitekten-Kongresse.
die Stadt Wienentsendetezu

demKongressealsDelegierte
die Stadtte ArchitektenG.
SchneiderundZatzka ,unddie
GemeinderateBauratGrünbeck
undSchweigsowiedenBaudirek¬
tor Bürger .
Lusteiner KinderinWien¬
DieZöglingedesPestalozzier¬
einesin aufstein ,welchenachWiengekommensind ,umdie
KinderHuldigungsfeierin
Schönbrunnmitzumachen,besich¬
tigten gesternVormittagsdas
Rathaus .Da er ,der
PräsidentdesAbgeordentenauf

Mag .Dir .D .Weiskirchner,
Mag .RatAppel ,derTirolerR.
Abg .ProfessorStumpfundMa¬
TomolahandensichimAkadenschedes
Rathauseseingr .Burgerrichtete

herzlicheWorteandieKnaben,wie
sodannimRathauskellerbewirket
wurden.Mitden60Zöglingensind
noch3 MitgliederderGemeindever¬
tretungKunsteinundLehrpersonen

angelangt .
DieKinderhuldigunginSchönbrunn,
mäßigderKinderhüldigungs¬
feier ,wurdeimStadtphysikate
mitgroßerSorgfalteinOrganisa¬
tienschlanfürdenärztlichenDienst

ausgearbeitet,umwohloder
krankwerdendenKindernjede
möglicheärztlicheHilfezuteil
werdenzulassen .DerRettungs¬

dienstbetrifft . )denDienstin
Schönbrunn,2 )denDienstbeiden
Schulkindern,währendderzuund
Abfahrt ,deswährenddeshie¬

undRückmarschesund . )den
DienstaufdenStraßen ,denam
stärktenrequentiertenBürger¬
schulenin deneinzelnenBezirken

sindÄrztezugewiesen,zuainen
20 ,wennzeitig mitden

Kinder Schä¬
treffenhaben .DieÄrztehabenzu¬
nächstdie gabe ,Kinder ,welche
nicht geeignet zusein .
scheinen ,vonder seinrück¬
zuhalten;die26Ärztebegleiten
danndie Kinderentwederzu

der Stadt
bahn nach nach
desFesteswiederin dieSchulen
zurück ,dieselbeneben ,während
derJahrtoderdesMartesdie
ersteHilfezuleisten ,zuwelchem
Zweckesie mitTaschenapotheker

ausgeruhtet wurden .Während
derZeitderhin -undRückfahrt
von7 bis 9 Uhrfrüh undvon
1212bis 3 Uhrnachmittags
würdeferner einRettung
dienstin denStrasseninder
Weiseorganisiert ,daßaufder
Ringstraße,in derBabenberger¬
straße ,sich traf ,um
pendorferstraße ,eserstrafe
undSchönbrunnerstraßesieben
städt .Krankenwagen,mitjeeinem
ÄrzteundRettungskasteninlang¬
samenTempeaufundabfahren.
dieselbenkönnenvondenvormer¬
fahrendenStraßenbahnwagendurch

26
Frau.KettengesellschaftwirdAnrufenoderdurchZeichenarbei¬
inihrenbeidenZentralenaufdergerufenundzurAufnahmeeines
Landstraßeundin MariahilfunwohlgewordenenKindes ,ver¬ verstärkteBereitschafthalten ,inwendetwerden .
denSanitätsstationenderGe¬InSchönbrunn,selbstsindliefund
meineWienselbstwirdbereit¬rechtsvomAufstellungsplatzeder schaftfür besondersdringendeSchulkinder10Baratenerrichtet.
Krankentransportevorhandensein.dieselbenhatdieGesellschaftvomEswirdfernerVorsorgegetroffen,rotenKreuzein derzuvorkommenstendaßindeninBetrachtkommendenWeisebeigestellt.JedeBarakeStraßenbahnweisenzurZeitderenthält10Bettenundeinevollstän¬RückkehrderStraßenbahnwagendigeEinrichtungundjederBaraArztanwesendsind ,umeventuellist ein KrankentransportagenkrankeKinder,welchewährendderbeigegeben.Von7 UhrangefangenJahrnichtausWaggoniertwerdenja in jeder Barateein Arzt ,dem
konntenundbis in dieReme¬daserforderlicheSanitätspersonalbefördertwurden ,zuüberneh¬zurVerfügungsteht ,dienst ,undvomnenundihnenHilfezuleisten.EintreffenderKinderinSchönbrunn 4an wird jeder zweite zurConstatierungderIdentitätArtbeigegeben,währenddieübrigenwurdendieKindervondenLehr¬16 rt bei denSchulkindern
personenangewiesen,einenZettelverbleiben .In derNähedieser mitNamenundAdressebeisichzuBaratenbefindensichauchwagenren ,jedes Kindwerdenmit TrinkwasserundKlose . vordemAbmarschezweiStückeiner wurdenzweistädtische et verteilt ,dieKinderÄrzte ,beordert ,derdienste könnenübrigenssonstigenZweck¬denTribenenzuversehenfürdenRettungsdienstaufdenmäßigenProviant,nochmitsie

strafensorgenaußerdemnochnemen.EswurdenauchVorbe¬
fer¬die Wiener -unddie Unterweidungengedrohen ,umeineeven¬

tuelleAbsagungdesPostesraschestenWeiterRettungsgesellschaftdie¬
bekanntzugeben .ZudemZweckeselbenhabenbeidenTorenundbeileich odereinerAnzahlvonAussteigstellen vomRathauseausamDonnerstagderStraßenbahnen,zusammen11 in infrühdieMitteilungausge¬Stationenerrichtet .Schließlich
geben,obdasErststattfindetoderwerdenu .zw .nurfürdieZeit nichtfindetdasGeststatt ,sowirdderRückfahrtderStraßenbahnaufdemSchulgebäudeeineJahrewegenan12Knotenpunktender gelist ,diebeimKinderchoreStraßenbahnenkleinerRettungs¬mitwirkendenKnaben,erscheinenstationenerrichtet ,welchesich indunkler,dieMädcheninweißerzumgroßenTeileinWartehalten
Kleidungohnehätte .ErsterewerdenderStraßenbahnenbefinden,seit¬ mitweißraten ,letzteremitweisein beigestelltenFabern
schwarzselbenSchärfengeschmückt.untergebrachtsind .DieWiener
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FahnenweckederTeenkoloniedesNeubauerArmen.
institutes ,Anläßlichder6jährigenRegirungzubildungderLacher
undderzehnjährigenBeständenderHeinekoloniederNeubauerArmen¬
institutenstiftetendieArenatederBezirkeneineFahnederWeise
inetlicherWeisegesternanstand.AusAnlaßderZubezahrenwurdendie
ErfürdieFerienKoloniebestimmtenKinder( 2Knabenu .26.Mädchen
gernauchvollständigbekleidet.Nachdemsiemiteinembisbedacht
wordenwaren,gegendieKinderunterdenLängenderMusik¬
gebedesRathsJünglingsvereineMariasichu .begleitetvonden
MitgliedernderFerienkoomekomen,mitdemdannBezirks¬
vorsteherstellvertreterOhrhandanderSpitzevomGemeindehauseNeu¬
kanzurPfarrkirchezumH.LaurungamSchotterfeld,derhattensichzu
demfeierlichenActeeingesundenNatratGraß,BezirkvorsteherNach¬
RatWeidingeramGemahlin,dieGemeinderateChornerundRock,
derObmanndesArmeninstitutesG.StrohlmitzugleichenArmenten
derAlmannderFerientamentenBezirkvorsteherstellvertreter,ihr
fandmitfastsämtlichenBezirksratenzahlreicheOrtschulräteund
Schillerter,Fabrikantmanchen,dieVorgehendederchristlichenFran¬
unkundigFrauHeleneWeger,KaufmannHarterausderFerien
PlaneMisdorfu .v .a .c .HahnengattinfungiertedieGemahlinderGe¬

meinderatesStreitFrauBett,Vndt,welcheinprachtvolligJahrenband
gespendethatte .DieSohneandallgemeineVerwunderungdieeineSeite
schenkteinBild,derselbenJahralsniederfreund,dieanderedas
WagenderStadtWien.VordemsehlichbeleuchtetenHochaltarhieltschwer¬

indererdaraufhinwies,OmarWocheeineAnsprach¬
daßinWienu .erreichJubiläumstimmungherrscheu .indieserWistungen
gemachtwerden,derenGroßheitdenKindernzugutekommt.Erwürdigte
danndasersprießlicheWirkenderFarinoloniewährendderzehnjärigen
beständen,dienunauchinSymbolbekommenhabe.DieJahrezeigedie
patriotischenu .christlichenZielederFerienKolonie,überwelcheernun
denSegensprechenwolle,damitdieKinderzeitenerhaben,welches
schondenActenvorgeschriebthingesunderGeistineinemGesunden
Körper.MögederRegenGottagüberderHistoriefüralleZukunft

ruhescharreru .MonatenahmnundieWeihederJahre
vor ,woraufdieHermanndesMächlenschlagungfolgte .Während
derheterlichenAnlagbrachtederChordernachJünglingvereiner
unterderZeitungdesDirektorsPeterlineinenFischerzum

Vortrage



füralle MontagManhätten
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EmpfangimRathause.
DieMitgliederdesin Wientagenden

internationalenArchitektentageswaren
heuteabendsGästederStadtWien.Diesereiner

Empfangwarimmersichderstärkstendie
dasRathausmitgemachthat .Rund1400
Gedeckewarenindengesträumenvor¬
gesorgtundsiewarenschiedzuwenig.

InStadtratssitzungssaalekonnte
nachBesichtigungderstädtischenSamm¬
lungenundeinverschwindendkleiner
Teilerscheinen,undderBegrüßung
durchdenBürgermeisterbeizuwohnen.
AlsBgDr .LuegerinBegleitungdes
VizebürgermeisterD.Neumayerund
HierhammerunddervierSchriftführe.
imSaaleerschien,hieltderPräsident
desTagesOberbauratDr .Wagnernach¬
stehendeAnsprache:
HochgeehrterHr .BürgermeisterGa¬geehrteVertreterderReichshaupt¬
ResidenzStadt !GestaltenSie ,daß
ichnamensderanwesendenDamen
und HerrenKongreßteilnehmer
IhnenvorAllemfürdenausso
ehrendenEmpfangherzlichstdanke
DieArchitektenallerKulturstan¬
tenwerdensichüberzeugen,daß
derausgezeichneterRufunterer
Gemeindevertretunggerechtfertigt
ist .WirWienerwissen ,wie
Ihnen,hochgeehrtenHhr.Bürgermei¬
dasWohlWienamHerzenliegt
unddaßesnochkeinengegeben.derfürseineVaterstadtdasge¬
tanhat ,wasSie ,hochgeehrterGe¬
Bürgermeisterfürdieselbesat¬
Wirister Baukunsterwerden
nesbemühenunserenauslän¬
dischenKollegenunsereHaupt¬

stadtzuzeigenundsindwir
überzeugt ,daßunserefrem¬
ländischenKollegenganzbesonders
geeignetsind ,dengutenRuf
unsererStadt ,wieSie ,hoch¬
verehrterHr .Bürgermeister
es gewißwünschen ,überall
zubestätigen.Nochmalsunserer
herzlichstenDank.

Bgm.Dr .Zuegererwiderteaufdie¬
selbe,indemervorallenseinerFreude
darüberAusdruckgab ,daßsozahlreiche
DamenanderSeitederKongreßteil¬
nehmerimRathauseerschienensind.
Manmagsagen ,wasmanwill ,Frauen
sinddochdasSchönstearchitektonischeEr¬
zeugnis,(HeiterkeitundBeifall,Selbst
dergrößteKünstlerwirdzugeben
müssen,daßessoetwasnichtzuschaffen
umstandeist .SehrgeehrterherrOberbau¬
rat .SiehattendieGütehervorzuheben,
daßIhrefremdenKollegensichdie
StadtWienansehenwerdenunddaß
SieundunsereinländischenHerren
DieStadtWiensoschön,alsmöglichden
herrenGästenundihrenDamenzu
zeigenbestrebtseinwerden.Heutesind
wirhierwederinländischenochfrem¬
ländische,wirsindArchitektenschlecht¬
weg,wirsindalleBrüder.(Stürmischer
Beifall.EsistvielfachüberdieNutz¬

lichkeitderKongressegestrittenworden
Vielebehaupten,esgeschiehtnichtsdabeies

undandereBehauptenwieder,daßGottweltbewegendeBeschlüsse
gefaßtwerden,daseinehabenkon¬
gresseabergewißfürsich ,daßsie
wenigstensfüreinekurzeZeitdahin
wirken,daßallerNeidundStreitder
Nationenverstimme,daßsichalle
alsMenschenfühlen,daßallebestrebt,
sind,sichundihrenStandzuehrenund

emporzuarbeiten.Ichhoffe,Siewerden
daswährendIhresAnwesenheitinWien
zustandebringen.(Beifall.

222
Bann .deappelliert ,sodann

andie Künstleruntereinanderfrie¬
denhalten .WirkenSie dahin ,daß
anheutigenKongresseeineEinigung
zustandekommt,wirkenSiedahin,
daßdie Altenanerkanntbleiben
unddie Jungenvorwärtsstreben .
DrLuegergedenktdanndesErbau¬
ersdesRathauses,desgewiß,hätteer
einensogroßenBesuchvonArchitekten
vorausgesehen,dasRathausnochgrößer
gebauthätte .Gewißaberwirdjeder
dengroßenMeisterbewundern,und
inauchüberdenToddiegrößte
DankbarkeitundAnerkennung
llen .ZumSchlusseentbietetder
BürgermeisterdieherzlichstenGrüße
allesMitgliederdesGemeinderates,
begrüßtdenanwesendenMinister
Dr .vonVerschatteundentschuldigt,
sich ,daßerandemFestmahlenicht
teilnehmenkann ,undwünschtden
TeilnehmernfröhlichenVerlaufdes
Wahles(StürmischerBeifallfolgt
dieserRede,woraufDr .Luegerden
Saalverläßtundsichinseine

Wohnungzurückzieht.
inlangenZügebegebensich,nun¬
mehrdieTeilnehmerinderFest¬
saal ,wosichalsbaldunterden
langenderKapelledrescherundbeidenvomRathauskeller¬
wirt ,DombacherserviertesMahl¬
einfröhlichesTreibenentwickelt
AndemGastmahlundmen
unter Anderenteil :
DieMinisterDr.Ritt.v .Zerschatteund
Dr .Gessmann,derPräsidentdesAbge¬
ordnetenhausesDr .Weiskirchner,die
zog .NeumayerundHierhammer
mitzahlreichenStadt -undGemeinde¬
räten,dieAbg.Hr.Dr.Ritt .v .Witten,
Rienössl ,Andern ,MüllerSchmid,
Dr.Heilinger,Prochazka,u .Zirko,



Tomola,Dr .v .BaechteDr .Battai ,und
Prof .Dan,SektionscheReuter,
fernerStatthalterei-Vizepräsident
D.v .Priebes,Finanz-Beidirektor
Freih.v .Possanner,dieMinisterial¬
rateRitterv .Förster ,Köstler,
v .Kreuzbrück ,v .Khoß ,u .
SchmidtGasteigerundHause,
die HorateRitterWagner
undEdlervonBergerOber¬

baute klar Handelsmi¬
nisterium ,Holtz ,Hollandund
KochMinisteriumdesInnere
NebestEisenbahn-Ministerium
Thonssa( u .v .Statthalteri
Baurat ZotterMinisteriumVol¬

füröffentlicheArbeiten,Pra¬
sidentzuzowsky,OberPolizei¬
RatFreih .v .Garn ,Reg .Rat
heraben,dieStatthalterirte
GrafLamannundRitterv .
Cent ,dieSektionsrateSchindler ,Gutebrück ,
Zamach,Dr .Alexvonhöchter,
Straffler ,Dr .v .Madeis,
Kretscher ,dieMinisterial¬
SekretäreDr .v .Tardowsky
vonMilankoviczundHilfsäurer¬
DirektorWeltner ,Schulgesche¬
tor Dr .Rieger ,Reg .RatGuglia
undGugler ,derVorstanddes
Ingenieur-undArchitektenVerei¬
nesProf .Dr .Bland,dieOber¬baurate HelmerWagnerund
v .Wielemanns,derPräsident
der Lembergzernowitz
Gassbahnzug .Ziffer ,Architekt
BaronKraus ,Prof .Röttinger,
Prof .Fabiani ,BauratWurm,
dieZeitungsherausgeberkai¬

RatVergang,KirschundD.
funden ,nächtlicherKämmererSchreiner ,hatt dasGotteig,
OberlandesratS .Hans,mehrere

BezirksvorstehermitdemWagen
kais .RatWeidingeranderSchätze,
StadtanwaltDr .Soboda ,die
ObMag.RateAppelu .Rohl,Stadt
Buchhaltungdirektor hönigder
direktorderstädt .Straßenbahr
Spängler ,derdirektorderStadt
ElektrizitätswerkekauerundVizedirektorCarl ,Bau¬
direktorDr .BergerOberbau¬

rat Goldmann,Oberstadtphysi-¬
des Songott ,direktorder
städt .SammlungenProbst,Kanz¬

fei -DirektorMayer ,Prof .TomasHausbrück,
fernerRegierungsratKupla ,Direktor
der FideicommissBibliothekd
SchnürerundArchitekt ,Professor
Karl Mayredder ,die
DelegiertenProf .Hauptmann
Ungarn,DirektorSchmahl
Ungarn ,Prof .NagyPest
Geh.BauratDr .StubbenBerlin
Geh.RathinkeldenBerlin
BauratFranzStraßburg ,
Ges .BauratWaldow,Dresden,
Prof .SchumacherDresden,Prof.
Hülfer ,Dresden ,Prof .Baron

SchmidtMünchen,OberbauratStempel,München,BauratMosa
renschläger(Schwarzburg-Rudolf
stadt ,PaulFrankreich
Dameu .BlaverteFrankreich
Stores&amp;SimplonLondon
Hauwar wegen Schull
Schweiz ,debow(Brüssel ,

D .Chypers und
Evers Holland )Andre
und Bazar Italien
Prof .BensPetersburgVelasquerBoscohabello¬
Lapier Schamen ,ermüder
Portugal ,MicuRuma¬
nie ,Milanoff( Sophia

Gestberg ,ClasSchweden
AllenTottenNordamerika ,
DirektorChaussee,Kanda¬Mariscal Mexik )
zehnMinutennach9 Uhrbe¬
gingderReigenderTraste .
denerstenTrastbringtv .B.
Neumayeraus .Erführtaus¬
WiesehrdasGlückeinesogroße

AnzahlvonMännernderBau¬
undkünftechnischenWissenschaf¬
ten und derenAnwendung
in unserer Vaterstadt ver¬
sammeltzusehenallseits ,in
der Bevölkerungundbei
allenstaatlichenundcommunalen
Behördengefühlt wird ,wurde
schonwiederholtbekant .Wir
dankendaherauchganzbeson¬
der denhochverehrtenaus¬
ländischenKongreßgästen
für denBesuchdesCongresses
undwirsindauchDankschuldig
allen LändernundStaaten
undin erster eineIhrerje¬
weiligenStaatsüberhäuptern,
welcheSiehieherdelegierthat.
WirOsterreicherundinsbeson¬
dern wir Wiener Feier in
diesemJahredasJubiläum
der60jährigenanpolitischen

Wandlungen,wieanKultu¬
rellenErrungenschaftenüber¬
ausreichen,jageschichtlich
einzigdastehendenRegie¬
rungunsereserhabenen
Monarchen,unseresgeliebten

Kaisers
diesesechzigRegierungsjahrebilden
aberauchdurchdreiausdemMacht¬
worteunseresKaisersentstandene
Städterweiterungeneinesechzig¬
jährigeBauperiode,undmankann
wohlsageneineebensolangeBlute¬
undSchöpfungsperiodederWiener



Architektur,in welchereinegroße
ReihevonweltberühmtenArchitekten

aus demInlande wie ausdem
Auslandesichdurchgroßeundherr¬
liche Momentalbautenverewigt
haben.SchondieserHinweisallein
läßtunsdieGrößeundTrangkeit
des immerwährendenDankes
fühlen ,denwirunseremMonarchen
schulden,läßtunsdieTiefederVer¬
ehrungfühlen ,mitdeswirdenvon
allen seinen Völkerinnigund

unwandelbargeliebtenKaiser
huldigen.SowieSiealle ,meine
hochverehrtenFestgäste ,auswelchem
LandeimmerIhrefahrthieherführte,
vonwahrerVaterlandsliebeerfüllt ,
sind ,ebensogegenSieamgleich¬
wiewirWienerundOsterreicher
einwandelbareLiebeundtreuehin¬
gebungfürdieLenkedesGeschicke
IhresHeilandes.IchdarfSiedaher

alle Bitte mit nureinzustimmen
in denR .Gottsegne ,Gotschütze
alleStaatsverhängteunsererHoch¬
verehrtenausländischenKongreßgäste
Gottsegen,Gottschätze,Gotterhalte
gesundundzumSegenseinVölker
unserenallgeliebtenKaiserfranz
JosefF.ihrlebehoch,hoch,hoch?

StürmischeHochrufefolgenundste¬
hendhörendieFestteilnehmerdie
Klänge der Volks
zogen .DerNeumayerdann
seineRedefort undtrinktaufalle
in unausländischenGuste¬

Architekt DaumetParis ,der
ältesteunterdenTeilnehmern
amKongresse ,spricht infran¬
zösischerSchrägenamensder
Kongressmitgliedersämtlicher
Nationen undinsbesondere
namensderDelegiertenFrank¬
reichs den besten Dankfür
denglänzendenEmpfangin

Wierausundversichert ,daß
die GästevonihremWienerAufent¬
haltedasbesteAndenkenmit¬
nehmenwerden .Erschließt
mit einemstürmischaufge¬
nommenenhochaufden
BürgermeisterunddieGe¬
meindevertretung .
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